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Der Rahmenplan sieht auf einer Fläche von rund 55 Hektar Planungsraum vier Quartiere und Land-

schaftsräume vor. Auf 20 Hektar städtebaulicher Entwicklungsfläche soll Wohnraum für mehr als 

3.000 Menschen in unterschiedlichen Wohnformen entstehen. Die Quartiere sollen über einen In-

novationsboulevard miteinander verknüpft werden. Das nordwestliche IGA-Quartier soll als erstes 

entwickelt werden, sodass erste Strukturen zur Internationalen Gartenausstellung (IGA) Garzweiler 

2037 als wichtiger Meilenstein der Jüchen-Süd-Entwicklung umgesetzt sein werden. Das IGA-Quar-

tier soll einer der Hauptstandorte der dezentralen Ausstellung sein.  

 

Die Stadt Jüchen hat in Ihrer Ratssitzung am 26. März 2026 den Rahmenplan beschlossen. 

 

 

Erkelenz, den 24. April 2026 


